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Pressetext


Clamex der neue Verbindungsbeschlag von Lamello

Die auf Holzverbindungstechnik spezialisierte Firma Lamello AG/Schweiz erweitert ihr Sortiment um einem neuartigen lamellenförmigen Verbindungsbeschlag.
Clamex – der Lamello Verbindungsbeschlag

Clamex ist eine weitere Ergänzung zum bekannten und vielfältigen Lamello Verbindungssystem und kann mit jeder Lamello Nutfräsmaschine eingebaut werden. Aufgrund des vor- und zurückschwenkbaren Hebels können damit zerlegbare Konstruktionen hergestellt werden, wodurch ästhetische Lösungen für zerlegbare Möbel, verschiedene Gehrungsverbindungen, Zargenkonstruktionen sowie Anschlüsse an Wände und bereits montierte Objekte möglich werden. Auch für Flächen- und Eckverbindungen in Massivholz und allen Holzwerkstoffen kann Clamex eingesetzt werden. Den Clamex Verbinder gibt es in zwei Ausführungen Clamex S-11 mit Kunststoffhebel und Clamex S-18 mit Metallhebel. 

Clamex mit Kunststoffhebel für den durchschnittlichen Gebrauch wie z.B. für zerlegbare Konstruktionen beim Transport und ein- oder zweimaligen Auf- bzw. Abbau oder als Spannhilfe beim Verleimen.

Clamex mit Metallriegel ist für den Dauereinsatz geeignet wie z.B. für Messestände, für noch höhere Kraftübertragung oder aber um Werkstücke kräftig zusammen zu ziehen bzw. zu spannen.

Die wesentlichen Vorteile des Clamex-Verbinders sind:

· Einfacher und schneller Einbau mit einer Handmaschine (Nutfräsmaschine)

· Minimale Öffnung Ø = 6 mm zum Schließen bzw. Öffnen der Verbindung wodurch große, unästhetische Abdeckkappen entfallen

· Mit nur einer Ausführung die unterschiedlichsten Winkel einfach und effizient verbinden

· Belastbare Verbindungen: Hohe Materialfestigkeit sowie gute Verankerung im Holz durch schräg montierte Schrauben

· Problemlos stapelbar und transportierbar ohne vorstehende Teile in der Fläche - Elemente in der Werkstatt fertig einbauen und auf der Baustelle nur noch zusammensetzen

· Verdrehsichere Verbindungen mit nur einem Clamex-Beschlag: Mit nur einem Beschlag gleichzeitig verbinden und richten - Einsatz ohne zusätzliche Positionierungselemente wie Dübel möglich

· Beide Werkstücke mit dem selben Werkzeug und der gleichen Einstellung fräsen
Eine spezielle Eigenschaft des hochwertigen, glaserverstärkten Beschlages ist die laterale Toleranz von +/-1.0 mm, welche kleine seitliche Differenzen beim Einfräsen oder Einbauen  aufnimmt. Diese Eigenschaft ermöglicht dem Anwender die bekannte und effiziente Arbeitsweise mit der Nutfräsmaschine nach Riss ohne langwieriges Einstellen von Anschlägen. Wenn die beiden Clamex-Hälften ganz zusammen geschoben werden, verhindern kleine Rippen seitlich an den Führungsstiften das seitliche Verschieben der beiden Werkstücke.

Einbau von Clamex

Für das präzise und effiziente Einfräsen von Clamex ist ein 8mm Hartmetall-Wendenschneiden Fräser erhältlich, passend in jede Lamello Nutfräsmaschine.

Die neu entwickelte Clamex Bohrlehre ist für saubere Bohrungen in den Winkeln von 30–150°  zur Fläche unabdingbar, da der Bohrer ansonsten verlaufen würde. Die Bohrlehre wird zur Positionierung in die vorgefräste Nut eingeschoben sodass die Ø 6 mm Öffnung durch eine Bohrbuchse präzise und im exakten Winkel ausgeführt werden kann. 

Nach dem Bohren werden die beiden Teile der Clamex in die jeweiligen Nuten geschoben und mit Schrauben befestigt. Die Schrauben werden in einem Winkel von 40° schräg zur Fuge eingesetzt was die Auszugskräfte wesentlich erhöht.

Nach dem Zusammensetzen der Werkstücke kann die Verbindung mit einem Torx-Schlüssel durch das Querloch beliebig geschlossen und wieder geöffnet werden.
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